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Erst vor Kurzem wurde die Genossenschaftsbank von der Bertelsmann Stiftung als „familien-
freundlicher Arbeitgeber“ ausgezeichnet. Ein Zertifikat, das es in sich hat, denn hierfür wurden 
sämtliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer befragt. 

Die Raiffeisenbank Kirchweihtal eG kann 
auf eine stolze Geschichte zurückblicken, 
denn ihre Wurzeln reichen bis ins späte 
19.  Jahrhundert zurück. Heute umfasst die 
wirtschaftlich erfolgreiche und kunden­
orientierte Genossenschaftsbank im Ost­
allgäu fünf Geschäftsstellen, eine SB-
Geschäftsstelle und drei Lagerhäuser. Ein 
starker Partner in der Region, dessen 
Betriebsergebnisse in den letzten Jahren 
stets über dem Schnitt des bayerischen 
Genossenschaftsverbands lagen. Auch wäh­
rend der Corona-Zeit waren und sind alle 
Geschäftsstellen geöffnet. „Wir wollten 
unsere Kunden auch in dieser Zeit nicht 
alleine lassen. Unser Motto: ‚Wir sind 

MITEINANDER UND FÜREINANDER
Egal ob es um Kunden oder Mitarbeitende geht, die Raiffeisenbank Kirchweihtal stellt 

stets den Menschen in den Mittelpunkt

für  Sie da‘ gilt auch in schweren Zeiten“, 
so  Andreas Fischer, Vorstand der Raiba 
Kirchweihtal eG. Auf diese Weise wurde 
auch verhindert, dass sich eine Geschäfts­
stelle zum Hotspot entwickelt. 

Nachhaltigkeit ist Programm
Bereits der Grundgedanke der Genossen­
schaftsbank basiert auf gemeinschaftlichem 
nachhaltigem Handeln. Miteinander und 
füreinander zu wirtschaften, um gemeinsa­
me Ziele zu erreichen. Heute zeigt sich an 
den langjährigen Privat- und Geschäftskun­
den, dass dieser Ansatz aktueller ist denn je. 
Um die Umwelt zu schonen wurde soweit 
möglich auf papierlose Kommunikation 

• 418 Millionen Bilanzsumme 

• 80 Mitarbeitende

• 5 Auszubildende

• 5 Geschäftsstellen

• 1 SB-Geschäftsstelle

• 3 Lagerhäuser

Raiffeisenbank Kirchweihtal eG

Geschäftsstelle Pforzen
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Andreas Fischer,  
Vorstand Raiffeisenbank Kirchweihtal

„Auch während der Corona-
Krise halten wir unsere 
Geschäftsstellen offen, 
denn unser Motto: ‚Wir 

sind für Sie da‘ gilt auch 
in schweren Zeiten.“

Vorstandsvorsitzender Günter Dreher und Vorstand Andreas Fischer (v.r.)

Die Vorstände mit insgesamt „285 Jahren“ langjähriger Mitarbeitenden im Jahr 2019

rungen mit Teilzeitkräften gemacht“, so 
Andreas Fischer. Vor allem in Zeiten von 
Corona kam es den Mitarbeitern und 
dem  Unternehmen entgegen, dass flexible 
Arbeitszeiten, Homeoffice und Teilzeit 
keine Fremdwörter für die Bankexperten 
aus Pforzen waren. 

Modernes Management
„Uns ist es wichtig zu wissen, wie es unseren 
Mitarbeitern geht“, so Fischer. Daher wer­
den regelmäßig anonymisierte Mitarbeiter­
befragungen durchgeführt. Auf diese Weise 
erfährt das Management wo es eventuell 
Verbesserungsmöglichkeiten gibt. Ein Bei­
spiel hierfür sind die Corona Schutzmaß­
nahmen, die im Team besprochen und 
umgesetzt wurden. Die Befragung zeigte 
eine Zustimmung von 100 Prozent zu den 
beschlossenen Maßnahmen, die dann 
natürlich auch gerne umgesetzt werden.

Familienfreundlicher Arbeitgeber
Auch wenn sich die Bank seit vielen Jahren 
um das Wohlergehen der Mitarbeiter küm­

umgestellt und der sparsame Umgang mit 
den Ressourcen liegt allen Mitarbeitern am 
Herzen. Derzeit sind auf drei Geschäftsstel­
len Photovoltaikanlagen installiert, um den 
Eigenverbrauch zu decken und teils sogar 
ins Stromnetz einzuspeisen. Nachhaltigkeit 
im Sinne der Raiffeisenbank Kirchweihtal, 
heißt aber auch für die Region da zu sein. So 
werden jedes Jahr Spenden an regionale 
Vereine ausgegeben, um diese zu unterstüt­
zen und wo immer möglich werden Aufträ­
ge an Handwerker und Unternehmen in der 
Region vergeben. 

Moderne Arbeitsbedingungen
Nicht nur in Zeiten von Corona versucht 
die Raiffeisenbank Kirchweihtal ihren Mit­
arbeitern einen Arbeitsplatz zu schaffen, 
der bestmöglich zu ihrer Lebenssituation 
passt. Wo immer möglich, wird auf die 
Bedürfnisse der Angestellten eingegangen, 
um beispielsweise Familie und Beruf unter 
einen Hut zu bringen. „Vieles ist möglich, 
wenn alle an einem Strick ziehen. Wir 
haben selbst im Management gute Erfah­

mert, war es nun doch ein Ritterschlag, den 
sie von der Bertelsmann Stiftung erhielt. „Es 
war eine lange Prozedur. Sämtliche Mitarbei­
ter wurden ausführlich befragt und das 
Unternehmen ausführlich durchleuchtet“, so 
Fischer. Dabei wurden verschiedene Bereiche 
wie Unternehmens- und Führungskultur, 
Kommunikation, Arbeitsorganisation, Unter­
stützungsangebote sowie Strategie und Nach­
haltigkeit untersucht. In allen Bereichen 
konnte die Bank punkten, denn Mitarbeiter­
gespräche und eine ehrliche und wertschät­
zende Feedbackkultur waren hier schon seit 
langem selbstverständlich. 

Wir bilden aus
Auch in Corona Zeiten wird in der Genossen­
schaft zum Bankkaufmann/-frau ausgebildet. 
Derzeit sind fünf Auszubildende in der Bank 
beschäftigt und auch für 2022 sucht die 
Raiffeisenbank nach Auszubildenden. Eine 
ganz neue Erfahrung war die Teilnahme an 
der virtuellen Lehrstellenbörse, bei der die 
Bank sehr gute Erfahrungen gemacht hat. 
Auch wenn alle Beteiligten hoffen, dass sie den 
Interessenten bald wieder „live“ Rede und 
Antwort stehen können. 

Günther Hammes


